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• Welche Änderungen können technisch durchgeführt werden?
• Katalogisierungskennungen mit Berechtigungsstufe 100:

alle Datensätze bis einschließlich Status „u“ können vollständig 
bearbeitet werden

• Katalogisierungskennungen mit Berechtigungsstufe 200:
• Datensätze mit Status „u“:

können vollständig bearbeitet werden, wenn Statusbibliothek =
eigene Bibliothek

• Anderenfalls:
bestimmte Felder für die Bearbeitung und Ergänzung gesperrt

• Datensätze mit niedrigerem Satzstatus:
können immer vollständig bearbeitet werden

• Einzelheiten: Handbuch Korrekturverfahren, Kapitel 2

• Zusätzlich Absprachen zum Korrekturverfahren beachten!
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• Statusbibliothek: ELN 0839
• Feld 0500, 1100, 4020 und 4030 mit Kennung der Berechtigungsstufe 200

einer anderen Bibliothek nicht korrigierbar
• Änderungen in diesen Feldern erforderlich, die nicht

mit allen besitzenden Bibliotheken abgesprochen werden müssen?
→ Mailbox an Statusbibliothek
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• Aau-Satz, Status bei einer anderen Bibliothek, Feld 4030 fehlt:

• Feld darf gemäß den Absprachen zum Korrekturverfahren
ohne Rücksprache/Benachrichtigung ergänzt werden

• Fehlermeldung bei Kennung der Berechtigungsstufe 200:

• Mailbox an Statusbibliothek mit Bitte um Ergänzung
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• Redaktionelle Absprachen – unabhängig von technischen 
Berechtigungen!

• Gelten für Datensätze mit Status „u“, „r“ oder „n“
• Einzelheiten im Handbuch Korrekturverfahren, Kapitel 3:

• Korrekturen, die eine Änderung der Ausgabe zur Folge haben 
können
• Mailbox an alle besitzenden Bibliotheken,

bevor die Änderung durchgeführt wird
• Rückmeldefrist: vier Wochen; wurde bis zu diesem Zeitpunkt

kein Widerspruch eingelegt, kann der Datensatz geändert werden
• Korrekturen, über die die besitzenden Bibliotheken 

nachträglich informiert werden müssen

Die Absprachen zum Korrekturverfahren gelten unabhängig von den technischen 
Berechtigungen, d. h. sie müssen auch dann eingehalten werden, wenn man die Änderung – rein 
technisch gesehen – durchführen könnte.

Felder, in denen eine Korrektur eine Änderung der Ausgabe zur Folge haben kann:

• Feld 0500, Pos. 2

• Feld 1100

• Feld 4020

• Feld 4160

• Feld 417X

• Feld 418X

Einzelheiten dazu im Handbuch Korrekturverfahren, Kapitel 3 und auf den folgenden Folien

Hintergrund für die Absprachen zum Korrekturverfahren:

• Titelaufnahmen dürfen nicht sinnentstellend verändert werden

• Änderungen können Auswirkungen auf die Lokalsysteme haben (nicht funktionierende 
Verknüpfungen in OPACs, Exemplar fälschlich nicht ausleihbar, …)
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• Feld 0500, Pos. 2: Erscheinungsweise
• Fast immer vorab anfragen
• Hintergrund:

• ggf. Anpassungen an Exemplarsätzen oder
Anlegen neuer Exemplarsätze erforderlich

• ggf. Auswirkungen auf die Bestell- und Ausleihbarkeit
im Lokalsystem

• Keine Anfrage nur in folgenden Fällen:
• Mehrteilige Monografien:

Änderung von „F“ in „f“ oder umgekehrt
• Themenhefte von Zeitschriften mit unabhängigem Titel:

Änderung von „v“ in „a“
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• Feld 1100: Erscheinungsdatum
• Vorab anfragen: Änderungen, die sich auf das Jahr selbst beziehen

z. B. „2022“ → „2023“

• Direkt durchführen:
• Änderung der Vorlageform im Unterfeld $n

z. B. „2022“→ „2022$n[2022]“
z. B. „2022“→ „2022$nNovember 2022“

• Abgeschlossene mehrteilige Monografie:
Ergänzung des Erscheinungsdatums für den letzten Teil
z. B. „2017“→ „2017$b2022“

• Abgeschlossene mehrteilige Monografie, bei der z. B. eine neue 
Auflage erscheint: Anpassung des Erscheinungsdatums im c-Satz
z. B. „2009$b2016“ → „2009“
z. B. „2009$b2016“→ „2009$b2022“
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• Feld 4020: Ausgabebezeichnung
• Vorab anfragen: bei inhaltlichen Änderungen oder Ergänzungen

z. B. Ergänzung „Korrigierte Ausgabe“
z. B. Ergänzung „Student edition“

• direkt durchführen:
Korrektur von Tippfehlern etc.
z. B. Änderung von „2. Auflgae“ in „2. Auflage“

• Fälle der Nachdruckregelung:
siehe Handbuch Nachdrucke
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• Feld 4160: Verknüpfung zur MTM (Überordnung)
• vorab anfragen:

• Ergänzen des Feldes 4160 = Umarbeitung in MTM
• Änderung der verknüpften PPN

• Hintergrund:
• ggf. Anpassungen an Exemplarsätzen oder

Anlegen neuer Exemplarsätze erforderlich
• Vermeidung nicht funktionierender Verknüpfungen im OPAC

• direkt durchführen:
• z. B. Änderung der Sortierzählung von #5,21# in #5.2022#
• z. B. Änderung der Bandzählung von „$lBd. 1“ in „$lBand 1“
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• Feld 417X: Gesamttitel der fortlaufenden Ressource
• vorab anfragen: Ergänzung einer gezählten oder ungezählten Reihe

z. B. „4170 Routledge studies in Shakespeare“
z. B. „4170 dtv$l1234“

• direkt durchführen:
Korrektur von Tippfehlern etc.
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• Feld 418X: Verknüpfung zur fortlaufenden Ressource
• vorab anfragen: Änderung der verknüpften PPN,

wenn es schon ein Feld 418X gibt

• direkt durchführen:
• z. B. Änderung der Sortierzählung
• Ergänzen eines Feldes 418X,

wenn die gezählte Reihe bereits in Feld 417X angegeben ist

Für Feld 418X gelten ähnliche Regeln wie für Feld 4160. Ausnahme: Die Verknüpfung in Feld 
418X ist im K10plus fakultativ, sofern die zu katalogisierende Ressource einen unabhängigen Titel 
hat. Deshalb wird nicht per Mailbox informiert, wenn eine Verknüpfung in Feld 418X ergänzt 
wird – vorausgesetzt, die gezählte Reihe ist bereits in Feld 417X angegeben.
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• Korrekturen, über die die besitzenden Bibliotheken 
nachträglich informiert werden müssen
• Änderung oder Ergänzung von Begleitmaterial (Feld 4063)
• Gravierende Änderung des Haupttitels (Feld 4000)

• Weitere Änderungen oder Ergänzungen:
ohne Rücksprache durchführen, sofern technisch möglich
• z. B. Ergänzung zusätzlicher Personeneinträge
• z. B. Verknüpfen mit Normsätzen
• z. B. Anpassungen bei der Veröffentlichungsangabe

Auf den vorigen Folien wurden die Fälle dargestellt, bei denen Korrekturen eine Änderung der 
Ausgabe zur Folge haben können und deshalb vorab alle besitzenden Bibliotheken per Mailbox 
angeschrieben werden müssen.

Bei Änderung oder Ergänzung von Begleitmaterial in Feld 4063 oder bei einer gravierenden 
Änderung des Haupttitels in Feld 4000 reicht es aus, die besitzenden Bibliotheken per Mailbox zu 
informieren, nachdem die Änderung oder Ergänzung vorgenommen wurde.

Änderungen oder Ergänzungen an weiteren Feldern können von allen Katalogisierenden ohne 
Rückfrage durchgeführt werden, sofern sie die entsprechende Korrekturberechtigung haben.
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• Generell nicht zulässig:
Löschung von Angaben, die über die Erfassungskonventionen
bzw. den RDA-Mindeststandard hinausgehen

• Bitte sehr vorsichtig sein:
Löschung (vermeintlich) falscher Angaben, z. B. beim Werktitel 
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Mailboxen
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• Zwei WinIBW-Funktionen:
• Mailbox alle ELN:

für Korrekturen, die mit allen besitzenden Bibliotheken geklärt 
werden müssen

• Mailbox ohne ELN:
• Mailbox an Statusbibliothek

für Korrekturen, die nicht abgesprochen werden müssen,
für die aber die Berechtigung fehlt

• Mailbox an Zentralredaktion

• Bitte im Einzelfall prüfen, welche Funktion sinnvoll ist

Beschreibung der Funktionen im WinIBW-Handbuch: 
https://wiki.k10plus.de/display/K10PLUS/Mailbox+schreiben

Ausführliche Beschreibung des Mailboxverfahrens im Handbuch Korrekturverfahren, Kapitel 4
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Mailboxen
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• In welchen Fällen soll die Zentralredaktion einbezogen werden?
• Wenn die Bibliotheken untereinander keine Einigung erzielen
• Wenn innerhalb der Vier-Wochen-Frist keine Reaktion erfolgt und 

zum Durchführen der Änderung die Berechtigung fehlt
• Bei grundsätzlichen Fragen, die in den Katalogisierungshandbüchern 

nicht geregelt sind (alternativ: E-Mail an support@k10plus.de)

• Bei Verdacht auf systematische Fehler bei Dateneinspielungen 
(alternativ: E-Mail an support@k10plus.de)

• Wenn die Zentralredaktion nachträglich einbezogen werden soll:
Adressierung in Feld 8901 nicht vergessen
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Mailboxen

K10plus-Sprechstunde Nutzung von Datensätzen, Korrekturverfahren | 24. und 28.11.2022 17

• Wer ist dafür zuständig, eine Mailboxdiskussion abzuschließen 
und den Titelsatz zu ändern?
• Zunächst die anfragende Bibliothek
• Bei fehlender Korrekturberechtigung der anfragenden Bibliothek:

die Statusbibliothek (bitte entsprechend darauf hinweisen!)
• Zentralredaktion, wenn keine Einigkeit besteht

• Umlenkinfo-Mailboxen an SWB-Bibliotheken:
Löschen, wenn für die letzte adressierte Bibliothek erledigt?
• Im Ermessen der Bibliothek
• Von Zeit zu Zeit Löschung der erledigten Umlenkinfo-Mailboxen

per Programm
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Fehlermeldungen
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• Bestimmte Fehler verhindern, dass ein Datensatz abgespeichert 
werden kann.

• Dann im Bearbeitungsmodus auch kein Anhängen/Ändern von 
Exemplarsätzen möglich

• Informationen dazu
• in der Meldungszeile der WinIBW
• Schaltfläche „Fehlerinfo“ in der unteren Schaltflächenleiste:

ggf. ausführlichere Informationen

Vgl. für allgemeine Erläuterungen zu Fehlermeldungen auch die Beschreibung im WinIBW-
Handbuch:

https://wiki.k10plus.de/display/K10PLUS/Meldungszeile%2C+PopUp-
Meldung#Meldungszeile,PopUpMeldung-FehlermeldungendesCBS
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Fehlermeldungen
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• Nach Möglichkeit: Fehler im Datensatz korrigieren
• Falls nicht oder nicht sofort möglich:

• Anhängen eines neuen Exemplarsatzes mit dem Befehl „e eX“
• Ändern eines vorhandenen Exemplarsatzes mit dem Befehl „k eX“

„e e1“ zum Anhängen eines Exemplarsatzes E001

f

„k e2“ zum Korrigieren des Exemplarsatzes E002

Vgl. dazu auch die WinIBW-Hilfe, Stichwörter „Eingeben“ bzw. „Korrigieren“

19



Fehlermeldungen
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• „e eX“ bzw. „k eX“ funktionieren nicht bei Verknüpfungen
zu Titel- oder Normsätzen der falschen Satzart
• z. B. Feld 3000: Verknüpfung mit Tb-Satz
• z. B. Feld 4160: Verknüpfung mit Adv-Satz

• Im Einzelfall prüfen, an welcher Stelle korrigiert werden muss:
• Mit anderem Normsatz verknüpfen?
• Feldnummer ändern, z. B. 3000 → 3100?
• Feld 0500 im Zielsatz korrigieren?

• Dabei Absprachen zum Korrekturrecht berücksichtigen
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• „e eX“ bzw. „k eX“ funktionieren nicht bei Verknüpfungen
zu nicht mehr vorhandenen Datensätzen

• Das Feld 4243, das die Fehlermeldung verursacht,
kann ohne Rückfrage gelöscht werden

• Wenn es im Datensatz noch kein anderes Feld 4243 gibt:
prüfen, ob die vorhandene falsche Verknüpfung
durch eine andere Verknüpfung ersetzt werden kann

Beispiele für Verknüpfungen zu Datensätzen der falschen Satzart:

• In Feld 3000 ist mit einem Tb-Satz (Körperschaft) verknüpft.

• In Feld 4160 ist mit einem Ad-Satz (monografische Reihe) verknüpft.
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• Nach Autopsie erstellte Nicht-RDA-Sätze können
unverändert zum Ansigeln genutzt werden

• Änderungen/Ergänzungen der Titelaufnahme
in bestimmtem Umfang möglich, z. B.
• Korrektur von Tippfehlern
• Änderung oder Löschung der URLs
• Ergänzung von Sacherschließung
• Ergänzung von Kataloganreicherungs-URLs
• Ergänzung von RDA-Beziehungskennzeichnungen
• Einfügen von GND-Verknüpfungen einschließlich 

Verknüpfungen zu Werknormsätzen

Vgl. dazu auch das Handbuch „Nutzung von K10plus-Datensätzen“, Kapitel 1.1, hier: Tabelle auf S. 
6

Dass nach Autopsie erstellte Nicht-RDA-Sätze unverändert zum Ansigeln genutzt werden können, 
gilt auch für unveränderte Nachdrucke, sofern genau der Nachdruck vorliegt, der in der 
Titelaufnahme verzeichnet ist. In diesen Fällen darf nicht nach RDA umgearbeitet werden!
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• Umarbeitung von Altdaten nach RDA nur in begründeten Fällen 
(im Ermessen der Bibliotheken)

• Wenn umgearbeitet wird:
• vollständige Umarbeitung nach RDA:

Anpassung der Datensätze bei Format und Inhalt per Autopsie
• Auch Felder 3000/3100 und 321X prüfen:

Anpassungen beim geistigen Schöpfer bzw. Werktitel erforderlich?
• Feld 1505 $erda ergänzen

Beispiel Konferenzschrift: Konferenz nach RDA geistiger Schöpfer
→ Feld 3100 staƩ Feld 3110

Vgl. dazu auch das Handbuch „Nutzung von K10plus-Datensätzen“, Kapitel 1.1, hier: Tabelle auf S. 
6
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Dubletten in Altdaten: Welchen Titel nutzen?
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• Dubletten in Altdaten werden in den meisten Fällen
nicht manuell zusammengeführt
• Keine Umlenkung eintragen
• Ein Datensatz nur mit Bestand der eigenen Bibliothek?

ggf. eigenes Exemplar umhängen und besitzlosen Datensatz löschen

• Die Bibliothek entscheidet, welche Titelaufnahme sie nutzt
• Mögliche Kriterien:

• Katalogisierung nach RDA
• Status in Feld 0500
• Nutzung der Aufnahme durch eine Bibliothek des eigenen Systems
• Vorhandensein von Sacherschließung
• Bei qualitativ etwa gleichwertigen Datensätzen:

den Datensatz des eigenen Verbundes nutzen

Vgl. dazu auch das Handbuch „Nutzung von K10plus-Datensätzen“, Kapitel 1.1, hier: Checkliste 
zur Vorgehensweise bei der Nutzung/Neuerfassung von Titelaufnahmen (S. 3/4)

Die Aussage, dass bei qualitativ etwa gleichwertigen Datensätzen der Datensatz des eigenen 
Verbundes genutzt werden soll, wird im Handbuch noch ergänzt. Gründe dafür:

• Sinnvoll für die Fernleihe

• Vermeidung von Umlenkinfo-Mailboxen für SWB-Bibliotheken, sollte die Dublette zu einem 
späteren Zeitpunkt maschinell bereinigt werden (Match&Merge-Verfahren)
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• In der Regel wird auf den älteren Titelsatz umgelenkt,
sofern es dort Bestand mindestens einer Bibliothek gibt

• In begründeten Einzelfällen aber auch Umlenkung
auf den besseren bzw. vollständigeren Titelsatz möglich

• Voraussetzung: Der Datensatz, in den die Umlenkung 
eingetragen wird, wurde im K10plus angelegt/eingespielt
(anderenfalls keine Kennzeichnung mit „Umlenkung OK“
durch das Umlenkprogramm, Ausnahme: O-Aufnahmen)

• Generell prüfen: Müssen Inhalte aus dem Quellsatz
in den Zielsatz übernommen werden?

Vgl. dazu auch das Handbuch „Nutzung von K10plus-Datensätzen“, Kapitel 2.1

Für Dubletten zu ZDB-Aufnahmen und Dubletten bei Normdaten gelten besondere Regeln (vgl. 
die Handbücher „Fortlaufende Ressourcen und deren Teile“ bzw. „Normdaten“).

Fällt eine Dublette auf, die im K10plus entstanden ist, und an einem der Titelsätze hat nur die 
eigene Bibliothek Bestand, kann der eigene Exemplarsatz natürlich auch umgehängt werden und 
die dann besitzlose Aufnahme gelöscht werden, wenn es dort keine erhaltenswerten 
Informationen gibt bzw. die erhaltenswerten Informationen manuell in den anderen Datensatz 
übernommen wurden.
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• Titelsatz, auf den umgelenkt wird: inhaltlicher Gewinner
→ Inhalte bleiben vorrangig erhalten

• Davon unabhängig: Bestimmung des „PPN-Gewinners“
• Vermeidung von Umlenkinfo-Mailboxen:

SWB-Bibliotheken bitte immer den Titelsatz nutzen,
an dem schon SWB-Bestand vorhanden ist
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Externe Suche
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• Benötigter Titel im K10plus nicht vorhanden?
• Empfehlung: in den externen Datenbanken recherchieren

und dort vorhandene Aufnahme in den K10plus kopieren
• Ausführliche Beschreibung im WinIBW-Handbuch

Aufrufen mit dem Befehl „EXT F“

Ausführliche Beschreibung im WinIBW-Handbuch: 
https://wiki.k10plus.de/display/K10PLUS/Externe+Suche
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Passenden Titel übernehmen: 
„Datensatzkopie“ <F11>

28



Externe Suche
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• Datensatz anhand der Vorlage prüfen und ggf. korrigieren
• ggf. einfügen:

Verknüpfungen zu Normsätzen, monografischen Reihen etc.
• Nicht-RDA-Aufnahmen müssen nicht nach RDA

umgearbeitet werden
• Falls umgearbeitet wird:

• vollständige Umarbeitung
• Ergänzung 1505 $erda

• Datensätze für E-Books dürfen ausschließlich
aus dem E-Book-Pool übernommen werden
(siehe auch Handbuch E-Books, Anhang B: Vorgehensweise bei der 
Nutzung/Neuerfassung von E-Book-Titelaufnahmen)

Nicht-RDA-Aufnahmen, die über die externe Suche in den K10plus übernommen werden, dürfen 
auch ohne Umarbeitung nach RDA auf Status „u“ gesetzt werden, sofern die Angaben anhand 
der Vorlage geprüft und ggf. korrigiert oder ergänzt wurden.
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